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6. Änderung Kossin 

Abgrenzung des Änderungsbereiches der 6. Änderung 
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AUSLEGUNGSVERMERK 
 
Der Entwurf der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich 
des Bebauungsplanes „Buddhistische Retreathütten südlich der 
Ortslage Kossin“ der Gemeinde Niederer Fläming, Stand …………, 
wurde mit der Begründung und Umweltbericht in der Zeit vom 
……………. bis zum ……………… aufgrund der Bekanntmachung im 
Amtsblatt ……..für das Amt Dahme/Mark am …………….. im Bauamt 
des Amtes Dahme/Mark öffentlich ausgelegt. 
 
 
 

           ………………………………………………. 
Dahme/Mark, den         David Kaluza, Amtsdirektor des Amtes Dahme/Mark 

 
 
FESTSTELLUNGSBESCHLUSS 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niederer Fläming hat die 6. 
Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes im Bereich des 
Bebauungsplanes „Buddhistische Retreathütten südlich der Ortslage 
Kossin“ der Gemeinde Niederer Fläming mit Beschluss  ……………. 
festgestellt und die Begründung gebilligt. 
 
 
 

           ………………………………………………. 
Dahme/Mark, den         David Kaluza, Amtsdirektor des Amtes Dahme/Mark 
 

 
 
PLANGENEHMIGUNG 
 
6. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 
Bebauungsplanes „Buddhistische Retreathütten südlich der Ortslage 
Kossin“ der Gemeinde Niederer Fläming wurde am .......................... 
durch die höhere Verwaltungsbehörde genehmigt. 
 
 
  
                     ……………………………………………. 
Luckenwalde, den         Landkreis Teltow-Fläming  

AUSFERTIGUNG 
 
Die 6. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes im Bereich 
des Bebauungsplanes „Buddhistische Retreathütten südlich der 
Ortslage Kossin“ der Gemeinde Niederer Fläming bestehend aus der 
Planzeichnung (Blatt 1), der Planzeichenerklärung (Blatt 2) und den 
Verfahrensvermerken, Rechtsgrundlagen  (Blatt 3), wird hiermit 
ausgefertigt. 

 
 
 

            
……………………………………………. 

Dahme/Mark, den         David Kaluza, Amtsdirektor des Amtes Dahme/Mark 
 

 
 
 
 
 
 
 
BEKANNTMACHUNG 
 
Die Erteilung der Genehmigung durch die höhere Verwaltungsbehörde 
zur 6. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes im Bereich 
des Bebauungsplanes „Buddhistische Retreathütten südlich der 
Ortslage Kossin“ der Gemeinde Niederer Fläming wurde am 
.......................... im Amtsblatt ….. für das Amt Dahme/Mark ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit der Bekanntmachung ist die Änderung des 
Flächennutzungsplanes wirksam geworden. 

 
 
 

               ….…………………………………………. 
Dahme/Mark, den         David Kaluza, Amtsdirektor des Amtes Dahme/Mark 

RECHTSGRUNDLAGEN 

• Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 

(BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 

2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert worden ist. 

• Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. 

November 2017 (BGBl. I S. 3786), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes 

vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert worden ist. 

• Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die 

zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) 

geändert worden ist. 

• Bundesnaturschutzgesetz vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), das zuletzt 

durch Artikel 48 des Gesetzes vom 23.Oktober 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 323) 

geändert worden ist. 

• Brandenburgisches Ausführungsgesetz zum Bundesnaturschutzgesetz 

(Brandenburgisches Naturschutzausführungsgesetz - BbgNatSchAG) vom 

21. Januar 2013 (GVBl.I/13, [Nr. 3], S., ber. GVBl.I/13 [Nr. 21]) zuletzt 

geändert durch Artikel 19 des Gesetzes vom 5. März 2024 (GVBl.I/24, [Nr. 9], 

S.11). 

• Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) 1) In der Fassung der 

Bekanntmachung vom 15. November 2018 (GVBl.I/18, [Nr. 39]) zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 28. September 2023(GVBl.I/23, [Nr. 18]). 

• Bundes-Immissionsschutzgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 

17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274; 2021 I S. 123), das zuletzt durch Artikel 1 des 

Gesetzes vom 3. Juli 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 225, Nr. 340) geändert worden. 

• Wasserverbandsgesetz vom 12. Februar 1991 (BGBl. I S. 405), das durch 

Artikel 1 des Gesetzes vom 15. Mai 2002 (BGBl. I S. 1578) geändert worden 

ist 
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